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Die Diözese feiert
2020 feiert die Diözese Eisenstadt ihren 60. Geburts-
tag. Den Auftakt für das Jubiläumsjahr bildet das
Martinsfest am 11. November 2019.
Das Diözesanjubiläum soll ein Fest des Dankes und
der Begegnung, eine Gelegenheit zur Rückschau und
ein „Mutmacher“ für künftige Aufgaben und Heraus-
forderungen sein.

Seite 18
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Vorwort

Liebe Schwestern und Brüder!

Ein Jubiläum ist für jede Institution
eine Gelegenheit, sich zu erneu-
ern. Auch die Diözese Eisenstadt
nutzt ihr Jubiläumsjahr, mit dem
sie ab dem Martinsfest 2019 ihr

sechzigjähriges Bestehen feiert, zu einer solchen
Vitalisierungskur. Unser Diözesanbischof hat be-
reits im Vorfeld eine ganze Reihe von Reformpro-
jekten in Auftrag gegeben. Verschiedene
Kommissionen haben daran gearbeitet, die auch
schon Ergebnisse hervorgebracht haben. In der
Kurie ist mittlerweile ein riesiges Projekt in die Tat
umgesetzt worden: die Zusammenlegung von Ka-
tholischer Aktion und Pastoralamt. Daraus ist die
neue Hauptabteilung „Pastorale Dienste“ entstan-
den (vgl. die Gliederung der Abteilung auf S. 10-
13). Es ist die größte Reform der diözesanen
Verwaltung in den letzten Jahrzehnten in der Kir-
che des Burgenlandes.

Warum macht man eine solche Reform? Weil sich
in den letzten Jahrzehnten die Situation der Seel-
sorge gravierend verändert hat! Früher reichte es,
in verschiedenen Referaten und Verbänden die
pastoralen Aufgaben zu verwalten und Impulse zu
formulieren, die von „oben nach unten“ durchsi-
ckerten und die Pastoral vor Ort belebten (oder
auch nicht). So haben auch manche Traditionen
überlebt, die einmal gut waren, aber einem heute
fast verstaubt erscheinen.

Eine heutige Pastoral muss ganz nahe bei den
Menschen und ihren Bedürfnissen sein! Da gilt es
zunächst zuhören und nachzufragen, was etwa
haupt- und ehrenamtliche MitarbeiterInnen brau-
chen. Kommunikationsstrukturen müssen dyna-
misiert werden, ebenso die Netzwerkarbeit. Was
an einem Ort bisher gut aber ziemlich verborgen
funktioniert hat, kann auch für andere interessant
sein und sollte bekannt gemacht werden. Sowohl
in den neu entstehenden Seelsorgeräumen als
auch in der diözesanen Verwaltung wird Zusam-
menarbeit immer wichtiger. Wie soll Kooperation
in der Fläche funktionieren, wenn sie in der Di-
özesanleitung nicht eingeübt wird? Die Errichtung
der Pastoralen Dienste ist ein wichtiges Werk-
zeug, um die Zusammenarbeit auf allen Ebenen
voranzutreiben. Die Vision der Reform ist, dass
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die Mauern zwischen den Büros abgerissen wer-
den und jede MitabeiterIn nunmehr mit freier
Sicht an gemeinsamen Projekten mitarbeitet. Es
geht darum zu lernen, nicht nur für sich und die
eigenen Themenfelder zu arbeiten, sondern zu
sehen, an welchen Projekten andere Mitarbeiter
arbeiten, frei nach der Devise: Die Anliegen der
anderen sind auch meine Anliegen und meine An-
liegen werden auch von den anderen unterstützt.

Reformen brauchen konkrete Strukturmaßnah-
men, aber sie funktionieren nur erfolgreich, wenn
die Prozessbeteiligten den „Geist der Reform“
begreifen. Dieser Geist kommt in der neuen Be-
zeichnung „Pastorale Dienste“ zum Ausdruck.
Früher war es das „Amt“ und die „Aktion“ die die
beiden bisherigen Einrichtungen definiert haben.
Künftig muss es der „Dienst“ sein, also das Ver-
ständnis der Kirche als Dienstleister für viele
Menschen, die öffentlich oder privat den Glauben
leben wollen. „Eine Kirche die nicht dient, dient zu
nichts!“, so hat es einmal Bischof Jacques Gaillot
zugespitzt. Jeder Dienst braucht gegenseitige
Nähe und Respekt zwischen Diener und Bedien-
ten. Letztendlich geht es um Kirchenentwicklung
im Geist des Evangeliums, um einen missionari-
schen Aufbruch, den die Kirche des Burgenlan-
des im Jubiläumsjahr entwickeln soll!

Die Reform beginnt jetzt erst so richtig!

Ihr Dr. Richard Geier,
Leiter der Hauptabteilung Pastorale Dienste
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Termine

Termine
Oktober

Mi, 2.10.
19 Uhr
Oberpullendorf, 
Haus St. Stephan

Bibelgespräch
Jesu Botschaft ist so einfach, dass sie jede/r versteht und
gleichzeitig so anspruchsvoll, dass man mit ihrer Umsetzung ein
Leben lang nicht fertig wird.
In einem theologischen Input geht es um Einblicke in das ge-
schichtliche Umfeld, in die Sprache und die Vorstellungswelt
des ausgewählten Textes. Das Bibelgespräch findet einmal im
Monat statt. Jede/r ist willkommen!

Leitung: 
Markus Iby
Theologe und Ausbil-
dungsleiter der bur-
genländischen
Theologiestudierenden

Do, 3.10.
18 - 19.30 Uhr
Oberpullendorf, 
Haus St. Stephan

Trauergruppe Oberpullendorf
Die Trauergruppe bietet Platz und Raum für die Trauer und die
Möglichkeit ein Stück weit zu heilen und Halt zu finden. Gesprä-
che - und auch Gebet, Meditation, kleine Gedenkrituale, ge-
meinsame Spaziergänge - sind Schritte auf dem Weg dorthin.

weitere Termine: 7.11.,
12.12. u. 9.1.2020 je-
weils Do, 18 - 19.30 Uhr
Anmeldung / Informa-
tion: Mag.a Alexandra
Moritz, Pastorale
Dienste (Theologin, Psy-
chotherapeutin i.A.u.S.)
T 02682 / 777 – 205
M 0676 / 880 708 171
E alexandra.moritz
@martinus.at

Do, 3.10.
19 Uhr
Oberpullendorf, 
Haus St. Stephan

Was Jesus nicht wollte und was daraus wurde?
Bibelseminar in 3 Teilen. „Angekündigt wurde das Reich Got-
tes“, schrieb jemand vor über 100 Jahren, „und gekommen ist
die Kirche“. Und bald danach sagte einer: „...gekommen ist das
Christentum“. Wie konnte aus der jüdischen Sekte der jesuani-
schen Nazarener die Christenheit werden und welche Hürden
waren auf dem (neuen) Weg zu bewältigen?

Leitung: Mag. Anton
Kalkbrenner
weitere Termine: 
14. und 28.11.2019

Fr, 4.10.
9 - 11 Uhr
Eisenstadt, 
Fußgängerzone

Tourenbus der KAB Oberösterreich
„Gute Arbeit“ - „Hier arbeitet ein Mensch“
Wir laden alle zu Gespräch, Austausch und Information ein. Mit
einer Kartenverteilaktion wird darauf hingewiesen, dass am 7.
Oktober der Welttag für menschenwürdige Arbeit ist. 
Der Tourenbus macht in allen Bundesländern Station.

Fr. 4.10.
18.30 - 20 Uhr
Oberpullendorf, 
Haus St. Stephan

Tanzmeditation - Kreistanzabend mit meditativen Tän-
zen und Texten 
Wenn Dein Herz zu tanzen beginnt, werden Deine Schritte zu
Musik… 
Diese Gedanken führen uns in den Tanz als eine Meditation in
Bewegung, in der Stille und Dynamik gleichermaßen erlebbar
werden. Lass den Tanz dich stützen, wo der Schmerz dich
knickt und das Leben dich beugt. Lass den Tanz dich fühlen,
dass es sich lohnt, dieses Leben zu leben. Tanze, weil tanzen
Lebensfreude ist, nicht um jemandem zu gefallen, sondern um
mit dir in Verbindung zu treten und mit Menschen, die diese
Freude mit dir teilen möchten. Bitte Gymnastikmatte und Decke
mitnehmen. 

Leitung: Albert Koosz
Jeden 1. Freitag im
Monat
Anmeldung erbeten
T 0 26 12 / 425 91
Tanzkreisprofis und
Einsteiger sind herzlich
willkommen!
Beitrag pro Abend: 
€ 10,-

Di, 8.10.
18 Uhr
Zagersdorf, 
Pfarrkirche u. Pfarrheim

Treffpunkt Frau „einmischen.mitmischen.aufmischen“ kfb
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Di, 8.10.
19.30 Uhr
Andau

„Kann die Kirche heute noch wachsen, 
Glaube Ja - Kirche Nein“
Vortrag und Gespräch mit DDr. Paul Röttig.

Mi, 9.10.
19 Uhr
Oberkohlstätten, 
Pfarrheim

Treffpunkt Frau „einmischen.mitmischen.aufmischen“ kfb

Do, 10.10.
9 - 13 Uhr
Eisenstadt, 
Haus der Begegnung

Theologischer Tag
„Verantwortung als Christ/in - Was kann, muss, darf ich tun?“

Referentin: Dr.in Mag-
dalena M. Holztrattner
MA, ksoe Wien

Do, 10.10.
19 Uhr
Kobersdorf, Pfarrheim

Treffpunkt Frau „einmischen.mitmischen.aufmischen“ kfb

Do, 10.10.
19 Uhr
Oberpullendorf, 
Haus St. Stephan

Vortrag: Das Enneagramm
Mich selbst, andere und komplexe Entwicklungsprozesse bes-
ser verstehen lernen. Das Enneagramm beschreibt als „Prozess-
modell“ neun Schritte, die sich in jedem Prozess beobachten
lassen. So kann es eine wertvolle Hilfe beim Verstehen von Pro-
blemen und Durchleben von Veränderungsprozessen sein.

Referent: Mag. Peter
Maurer, MAS, Erwach-
senenbildner, Ennea-
grammtrainer - ÖAE,
Supervisor & Coach -
ÖVS
www.petermaurer.at

Do, 10.10.
19.30 Uhr
Neusiedl a. S., Pfarrheim

Treffpunkt Frau „einmischen.mitmischen.aufmischen“ kfb

Sa, 12.10.
9 - 12 Uhr
Oberpullendorf, 
Haus St. Stephan

Grundkurs für Kommunionhelfer_innen
Die Anmeldung erfolgt über die jeweilige Heimatpfarre.
Die Pfarrer erhalten die dafür vorgesehene Ausschreibung vom
Referat für Liturgie.

T 02682 / 777 242
E liturgie@martinus.at

Sa, 12.10.
13 - 19.30 Uhr
Steyr, 
Museum Arbeitswelt

Feiertag
Anlässlich 50 Jahre Solidaritätsfonds ladet die KABÖ zum FEI-
ERTAG nach Steyr in das Museum Arbeitswelt. Alle Interessier-
ten sind dazu eingeladen.

Mi, 16.10.
18 Uhr
Heiligenkreuz, Pfarrheim

Treffpunkt Frau „einmischen.mitmischen.aufmischen“ kfb

Do, 17.10.
18 Uhr
Steinberg, Pfarrheim

kfb - Blumen preisen den Schöpfer Referentinnen: Christa
Fraunschiel, Kalkgru-
ben
Kerstin Gärtner, Marz

Do, 17.10.
19 Uhr
Oberpullendorf, 
Haus St. Stephan

Offenes Treffen: Gemeinsam für eine bessere Welt
Ziel ist ein Raum der Begegnung, in dem erlebbar ist, dass das
Reich Gottes bereits unter uns ist. Im Mittelpunkt stehen das
Evangelium des kommenden Sonntages, Gespräche, Gebete
und das gemeinsame Singen. Ausklang bei einer kleinen Agape. 

Alle Interessierten sind
herzlich eingeladen!

Fr, 18.10. - 
Sa, 19.10.
18 - 21 und 9 - 16 Uhr
Oberpullendorf, 
Haus St. Stephan

Grundkurs für die Leitung von Wortgottesfeiern
Die Anmeldung erfolgt über die jeweilige Heimatpfarre.

T 02682 / 777 242
E liturgie@martinus.at
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Sa, 19.10.
15 Uhr
Oberpullendorf, 
Haus St. Stephan

Puppentheater: Kasperl und der Kürbiszauber
Kartenpreis: € 6,- für alle von 2 - 99

Leitung:
Lorenz Janeschitz

Mo, 21.10.
19 Uhr
Zurndorf, Michaelskapelle

kfb - Oase des Glaubens Referentin: 
Mag.a Maria Szigeti

Mi, 23.10.
14 - 17 Uhr
Eisenstadt, 
Haus der Begegnung

kfb - Frauenherbst „Es muss feste Bräuche geben“ Referentin: Gabriela
Zarits, Zagersdorf

Mi, 23.10.
18.30 Uhr
Zillingtal, Pfarrheim

Treffpunkt Frau „einmischen.mitmischen.aufmischen“ kfb

Do, 24.10.
14 - 15.30 Uhr
Eisenstadt, 
Haus der Begegnung

Trauergruppe Eisenstadt
für alle Trauernden, nach dem Tod eines nahestehenden Men-
schen.

weitere Termine: 28.11.,
19.12. u. 23.1.2020 je-
weils Do, 14-15.30 Uhr
Anmeldung / Informa-
tion: Mag.a Alexandra
Moritz (Theologin, Psy-
chotherapeutin i.A.u.S.)
T 02682 / 777 – 205
M 0676 / 880 708 171
E alexandra.moritz
@martinus.at

Do, 24.10.
19 Uhr
Oberpullendorf, 
Haus St. Stephan

Buchpräsentation: Alles gut?!
Unangenehme Fragen und optimistische Antworten für eine ge-
rechtere Welt
Wer mit offenen Augen durch die Welt geht, dem wird es aufge-
fallen sein: Die Welt, in der wir leben, ist alles - aber gerecht ist
In „Alles gut?!“ plädiert der Autor Journalist Andreas Sator für
einen bewussten, informierten und vor allem optimistischen Um-
gang mit unserer Welt als globalem Dorf - und inspiriert damit
dazu, sich selbst Gedanken zu machen, was man tun kann.

Autor: Andreas Sator
lebt als Journalist in
Wien. Betreibt mit „Er-
klär mir die Welt“ einen
der größten Podcasts
Österreichs. Mit globa-
len Ungleichheiten be-
schäftigt er sich seit
vielen Jahren. 

Do, 24.10.
19 Uhr
Kemeten, Pfarrheim

Treffpunkt Frau „einmischen.mitmischen.aufmischen“ kfb

Di, 29.10.
19 Uhr
Podersdorf a. S., 
Pfarrheim

kfb - Solidarisch Kulinarisch
Kochen - Genußvoll informieren - Frauen unterstützen 

Di, 29.10.
19 Uhr
Oberpullendorf, 
Haus St. Stephan

Philosophie im Gespräch: 
„Wider den ungöttlichen Gott“
Bei einer gemeinsamen Abendrunde gibt der Priester und Theo-
loge Stefan M. Renner Anregungen zum philosophischen Ge-
spräch unter den Teilnehmenden. Die Grundlage des
Gespräches sind jeweils Texte und Gedanken aus den Bänden
„Philosophische Theologie im Umbruch“ von Prof. Karl Augusti-
nus Wucherer-Huldenfeld.

Leitung:
MMag. Stefan Renner,
Priester, Hochstraß

Mi, 30.10.
17 Uhr
Güttenbach, Pfarrheim

Treffpunkt Frau „einmischen.mitmischen.aufmischen“ kfb
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Do, 31.10.
18 - 19.30 Uhr
Oberpullendorf, 
Haus St. Stephan

Trauercafé
Verlust, Tod und Trauer gehören zum Leben. Wir laden Sie ein, in
entspannter Atmosphäre im Gespräch zu erfahren: Ich bin mit
meinem Schmerz nicht allein!

Leitung: Hospizgruppe
Oberpullendorf

November

Di, 5.11.
19 Uhr
Forchtenstein, Pfarrhof

Treffpunkt Frau „einmischen.mitmischen.aufmischen“ kfb

Mi, 6.11.
14 Uhr
Eisenstadt, Kulturzentrum

„Gelenksaustausch - Implantate - Operationen im Alter“
Gesundheitstage 2019 (für die Bezirke Neusiedl / Eisenstadt /
Mattersburg)
Viel Wissenswertes zum Thema Gelenksaustausch und Implan-
tate, erfahren Sie bei den diesjährigen Gesundheitstagen.

Seniorenbeirat der 
burgenländischen 
Landesregierung

Mi, 6.11.
19 Uhr
Oberpullendorf, 
Haus St. Stephan

Bibelgespräch
In einem theologischen Input geht es um Einblicke in das ge-
schichtliche Umfeld, in die Sprache und die Vorstellungswelt
des ausgewählten Textes. Im gemeinsamen Gespräch geht es
um die Frage der Umsetzung im eigenen Leben. 
Das Bibelgespräch findet einmal im Monat statt. Jede/r ist will-
kommen! 

Leitung: 
MMag. Markus Iby
Ausbildungsleiter der
burgenländischen
Theologiestudierenden

Do, 7.11.
14 Uhr
Güssing, Kulturzentrum

„Gelenksaustausch - Implantate - Operationen im Alter“
Gesundheitstage 2019 (für die Bezirke Güssing / Jennersdorf)
Viel Wissenswertes zum Thema Gelenksaustausch und Implan-
tate, erfahren Sie bei den diesjährigen Gesundheitstagen.

Seniorenbeirat der 
burgenländischen 
Landesregierung

Do, 7.11.
18 - 19.30 Uhr
Oberpullendorf, 
Haus St. Stephan

Trauergruppe Oberpullendorf
Die Trauergruppe bietet Platz und Raum für die Trauer und die
Möglichkeit ein Stück weit zu heilen und Halt zu finden. Gesprä-
che - und auch Gebet, Meditation, kleine Gedenkrituale, ge-
meinsame Spaziergänge - sind Schritte auf dem Weg dorthin.

weitere Termine: 12.12.
2019 u. 9.1.2020 je-
weils Do, 18- 19.30 Uhr
Anmeldung / Informa-
tion: Mag.a Alexandra
Moritz, (Theologin, Psy-
chotherapeutin i.A.u.S.)
T 02682 / 777 – 205
M 0676 / 880 708 171
E alexandra.moritz
@martinus.at

Do, 7.11.
19 Uhr
Oberpullendorf, 
Haus St. Stephan

Konzert im Rahmen der Pullenale: The Pillers
„The Pillers“ sind eine Geschwisterband aus Wien, aufgewach-
sen in Belgrad. In Serbien gewannen sie bereits die Sendung
„Das Supertalent“, in Wien wurden sie Zweite bei „Die Große
Chance“. Seither begeistern sie ihr Publikum bei zahlreichen
Veranstaltungen.

Bandmitglieder:
Darko Piller, Geige
Danijel Piller, Akkor-
deon
Sandra Piller
Karten: € 16, im VVK,
€ 18,- AK

Fr, 8.11.
18.30 - 20 Uhr
Oberpullendorf, 
Haus St. Stephan

Tanzmeditation - Kreistanzabend 
mit meditativen Tänzen und Texten 
Wenn Dein Herz zu tanzen beginnt, werden Deine Schritte zu
Musik… Tanz als Meditation in Bewegung, in der Stille und Dynamik
gleichermaßen erlebbar werden. Tanzkreisprofis & Einsteiger sind
herzlich willkommen. Mitzunehmen: Gymnastikmatte u. Decke. 

Leitung: Albert Koosz
Jeden 1. Freitag im
Monat
Anmeldung erbeten
Beitrag pro Abend: 
€ 10,-

Mo, 11.11.
9 Uhr
Eisenstadt, 
St. Martins-Dom

St. Martinsfest - Festgottesdienst
und Feier des diamantenen Priesterjubiläums von SE Dr. Paul
Iby, Bischof em. von Eisenstadt
anschließend Teilen des Martinskipferls
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Mo, 11.11.
14 Uhr
Eisenstadt, 
Haus der Begegnung

St. Martinsfest - Festakademie Referent: Univ.-Prof.
Dr. Leopold Neuhold,
Katholisch-Theologi-
sche Fakultät Graz

Di, 12.11.
14 Uhr
Oberschützen, 
Kulturztentrum

„Gelenksaustausch - Implantate - Operationen im Alter“
Gesundheitstage 2019 (für den Bezirk Oberwart)
Viel Wissenswertes zum Thema Gelenksaustausch und Implan-
tate, erfahren Sie bei den diesjährigen Gesundheitstagen.

Seniorenbeirat der 
burgenländischen 
Landesregierung

Mi, 13.11.
19 Uhr
Tadten

Informationsabend
über den „Sterntalerhof“

KMB

Do, 14.11.
19 Uhr
Neusiedl a. S., Pfarrheim

„aushalten“ - Lesung mit Ana Schoretits kfb

Do, 14.11.
19 Uhr
Oberpullendorf, 
Haus St. Stephan

Was Jesus nicht wollte und was daraus wurde?
Bibelseminar 2. Teil

Leitung: Mag. Anton
Kalkbrenner
weiterer Termin: 28.11.

Sa, 16.11.
9.30 Uhr
Eisenstadt, 
Haus der Begegnung

„Die Arbeit ist für den Menschen da und nicht der
Mensch für die Arbeit“
Perspektiven der katholischen Soziallehre. Die KAB lädt zu
einem Tag mit Altabt Gregor Henckel Donnersmarck.

Sa, 16.11.
15 Uhr
Oberpullendorf, 
Haus St. Stephan

Puppentheater: Kasperl und das Kätzchen
Kartenpreis: € 6,-

Leitung:
Lorenz Janeschitz

Di, 19.11.
Steinberg, Pfarrkirche

Gottesdienst zum Gedenktag der Hl. Elisabeth

Mi, 20.11.
14 Uhr
Großwarasdorf, KUGA

„Gelenksaustausch - Implantate - Operationen im Alter“
Gesundheitstage 2019 (für den Bezirk Oberpullendorf)
Viel Wissenswertes zum Thema Gelenksaustausch und Implan-
tate, erfahren Sie bei den diesjährigen Gesundheitstagen.

Seniorenbeirat der 
burgenländischen 
Landesregierung

Mi, 20.11.
ab 15.30 Uhr
Müllendorf, Pfarrheim

kfb - Besinnungsnachmittag für Frauen Referent:
Mag. Gabriel Kozuch

Mi, 20.11.
18 Uhr
Jennersdorf, Arche

kfb - Oase des Glaubens Referentin: Mag.a

Heike Bauer-Hoffmann

Mi, 20.11.
19 Uhr
Jabing, Pfarrkirche

Gottesdienst zum Gedenktag der Hl. Elisabeth kfb

Mi, 20.11.
Oberpullendorf, 
Haus St. Stephan

Buchpräsentation: Als ich dem Tod in die Eier trat. 
Ein ungeschönter, berührender Bericht einer achtsamen Krebs-
bewältigung: ein Mutmachbuch. 
Mit entwaffnender Ehrlichkeit beschreibt Alexander Greiner, was
es heißt, eine lebensbedrohliche Krankheit anzunehmen und
sich komplett neu auszurichten.

Autor: Alexander Grei-
ner, lebt in Wien und
engagiert sich bei der
Österreichischen
Krebshilfe zur Entta-
buisierung von män-
nerspezifischen
Krebserkrankungen.
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Do, 21.11.
Mariazell

Frauenherbst-Fahrt zur Eröffnung des Mariazeller Advents Gabriela Zarits

Do, 21.11.
19 Uhr
Oberpullendorf, 
Haus St. Stephan

Offenes Treffen: Gemeinsam für eine bessere Welt
Ziel ist ein Raum der Begegnung, in dem erlebbar ist, dass das
Reich Gottes bereits unter uns ist. Im Mittelpunkt stehen das
Evangelium des kommenden Sonntages, Gespräche, Gebete
und das gemeinsame Singen. Ausklang bei einer kleinen Agape. 

Alle Interessierten sind
herzlich eingeladen!

Fr, 22.11.
19 Uhr
Oberpullendorf, 
Haus St. Stephan

Ausstellung der Fotolandesmeisterschaft

Sa, 23.11. - 
So, 24.11.
Oberpullendorf, 
Haus St. Stephan

Mineralienausstellung

Sa, 23.11.
Oberpullendorf, 
Haus St. Stephan

Workshop: Enneagramm Leitung: Mag. Peter
Maurer, MAS

Mo, 25.11. - Do,
28.11.
Freising, Palotti Haus

Themenwoche Dombergcampus
www.theologischefortbildung.de

Di, 26.11.
Oberpullendorf, 
Haus St. Stephan

Philosophie im Gespräch: „Wider den ungöttlichen Gott“
Bei einer gemeinsamen Abendrunde gibt der Priester und Theo-
loge Stefan Martin Renner Anregungen zum philosophischen
Gespräch unter den Teilnehmenden.
Die Grundlage sind jeweils Texte und Gedanken aus den Bän-
den „Philosophische Theologie im Umbruch“ von Prof. Karl Au-
gustinus Wucherer-Huldenfeld.

Leitung:
MMag. Stefan Renner,
Priester, Hochstraß

Mi, 27.11.
16 Uhr
Pinkafeld, Pfarrheim

Solinosterne gestalten Christa Fraunschiel,
Kalkgruben
Eveline Scheiber, Marz

Do, 28.11.
9 Uhr
Oberpullendorf, Stadt-
pfarrkirche und Pfarrheim

Dekanatsrekollektio im Dekanatskreis Mitte Referent: Mag. Ernst
Sandriesser, Forum
Kath. Erwachsenenbil-
dung, Wien

Do, 28.11.
14 - 15.30 Uhr
Eisenstadt, 
Haus der Begegnung

Trauergruppe Eisenstadt
für alle Trauernden, nach dem Tod eines nahestehenden Men-
schen.

weitere Termine: 19.12.
u. 23.1.2020 jeweils
Do, 14- 15.30 Uhr
Anmeldung / Informa-
tion: Mag.a Alexandra
Moritz (Theologin, Psy-
chotherapeutin i.A.u.S.)
T 02682 / 777 – 205
M 0676 / 880 708 171
E alexandra.moritz
@martinus.at

Do, 28.11.
18 - 19.30 Uhr
Oberpullendorf, 
Haus St. Stephan

Trauercafé
Verlust, Tod und Trauer gehören zum Leben. Wir laden Sie ein, in
entspannter Atmosphäre im Gespräch zu erfahren: Ich bin mit
meinem Schmerz nicht allein!

Leitung:
Hospizgruppe Ober-
pullendorf
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Termine | Vikariat für ungarische Belange

Vikariat für ungarische Belange
Szentmisék a kismartoni ferences templomban: 2019 október 20 11:00 óra

2019 november 17 11:00 óra

Dezember

Do, 5.12.
9 Uhr
Eisenstadt, Dom und
Dompfarrzentrum

Dekanatsrekollektio im Dekanatskreis Nord

Fr, 6.12.
19 Uhr
Apetlon

Adventsingen
mit vorweihnachtlichen Texten gemeinsam mit der kfb.

Do, 12.12.
9 Uhr
Güssing, Basilika und
Kloster

Dekanatsrekollektio im Dekanatskreis Süd Referentin: Univ.-Prof.
Dr. Marianne Schlos-
ser, Katholisch-Theolo-
gische Fakultät Wien

Do, 12.12.
18 - 19.30 Uhr
Oberpullendorf, 
Haus St. Stephan

Trauergruppe Oberpullendorf
für alle Trauernden, nach dem Tod eines nahestehenden Men-
schen.

Anmeldung / Informa-
tion: Mag.a Alexandra
Moritz (Theologin, Psy-
chotherapeutin i.A.u.S.)
T 02682 / 777 – 205
M 0676 / 880 708 171
E alexandra.moritz
@martinus.at

Do, 19.12.
14 - 15.30 Uhr
Eisenstadt, 
Haus der Begegnung

Trauergruppe Eisenstadt
für alle Trauernden, nach dem Tod eines nahestehenden Men-
schen.

Anmeldung / Informa-
tion: Mag.a Alexandra
Moritz (Theologin, Psy-
chotherapeutin i.A.u.S.)
T 02682 / 777 – 205
M 0676 / 880 708 171
E alexandra.moritz
@martinus.at

Jänner

Do, 9.1.
18 - 19.30 Uhr
Oberpullendorf, 
Haus St. Stephan

Trauergruppe Oberpullendorf
für alle Trauernden, nach dem Tod eines nahestehenden Men-
schen.

Anmeldung / Informa-
tion: Mag.a Alexandra
Moritz (Theologin, Psy-
chotherapeutin i.A.u.S.)
T 02682 / 777 – 205
M 0676 / 880 708 171
E alexandra.moritz
@martinus.at

Do, 23.1.
14 - 15.30 Uhr
Eisenstadt, 
Haus der Begegnung

Trauergruppe Eisenstadt
für alle Trauernden, nach dem Tod eines nahestehenden Men-
schen.

Anmeldung / Informa-
tion: Mag.a Alexandra
Moritz (Theologin, Psy-
chotherapeutin i.A.u.S.)
T 02682 / 777 – 205
M 0676 / 880 708 171
E alexandra.moritz
@martinus.at
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Pastoralamt

Zur Neubelebung und Stärkung der pastoralen 
Arbeit in unserer Diözese wurde eine Reform der
Diözesankurie begonnen. Ziel der neuen Struktu-
rierungen ist auch die Klärung von Zuständigkei-
ten und die Vermeidung von parallelen
Arbeits formen, die Nutzung von Synergien in den
einzelnen Aufgabenfeldern soll verstärkt ermög-
licht werden. Insgesamt soll der Dienstleistungs -
charakter unseres Arbeitens gestärkt und die
Unterstützung der Seelsorge vor Ort dynamisiert
werden. Aus diesem Grund wurde die Entschei-
dung der Zusammenlegung getroffen.

Die Hauptabteilung Pastorale Dienste ist neben
der Leitung in fünf Bereiche gegliedert (siehe Kas-
ten bzw. Organigramm).

Der Leiter der Pastoralen Dienste wird in der Ver-
waltung dieser Hauptabteilung von dem ihm di-
rekt zugeordneten Bereich „Office“ unterstützt.
Besagter Bereich nimmt überdies für alle Bereiche
der Hauptabteilung Pastorale Dienste die Aufga-
ben eines Sekretariates wahr.

Die Katholische Aktion der Diözese Eisenstadt als
Laienbewegung sowie ihre Gliederungen bleiben
bestehen. Das gewählte Präsidium der Katholi-
schen Aktion sowie die ehrenamtlichen Vorstände
der jeweiligen Gliederung bleiben bestätigt.

Unter Wahrung ihres je eigenen Charakters (...)

Pastoralamt + Katholische Aktion =

Pastorale Dienste
Mit 1. September 2019 wurden die bisherigen Abteilungen Katholische Aktion und
Pastoralamt zur neuen Hauptabteilung Pastorale Dienste zusammengeführt.

Bereiche der Pastoralen Dienste
Glauben und Feiern

Bildung und Gesellschaft

Gemeindeentwicklung

Erwachsenenpastoral

Kinder- und Jugendpastoral

werden der Hauptabteilung Pastorale Dienste
künftig auch die Bildungshäuser „Haus der Be-
gegnung“, Eisenstadt und „Haus St. Stephan“,
Oberpullendorf, zugeordnet. Durch diese Restruk-
turierung mögen die zwei genannten Einrichtun-
gen als Dienstleister für die gesamte Pastoral
stärker profiliert werden.

Änderungen in der Diözesankurie

Der hochwst. Herr Diözesanbischof hat im Zu-
sammenhang mit der Errichtung der Hauptab-
teilung Pastorale Dienste und der damit
verbundenen Zusammenführung des Pastoral-
amtes und der Abteilung Katholische Aktion in
dieses neue Dikasterium am 3. September 2019
mit Rechtswirksamkeit vom 1. September 2019
den hochw. Herrn Dr. Richard Geier, Generalas-
sistent der Katholischen Aktion, Diözeanbeauf-
tragter für die laienapostolischen Bewegungen,
Dechant und Pfarrmoderator in St. Margarethen i.
B., bisher Direktor des Pastoralamtes der Di-
özese, als Direktor des Pastoralamtes sowie des
bisherigen Referates für Liturgie enthoben und
zum Leiter der neuerrichteten Hauptabteilung
Pastorale Dienste ernannt;

Herrn Mag. Miroslav Mochnáč (L), Bischöflicher
Zeremoniär, von der Mitarbeit im Referat für Litur-
gie enthoben und zum Leiter des Bereiches
Glauben und Feiern ernannt;

Frau Mag. Alexandra Kern (L), Generalsekretärin
der Katholischen Aktion, zur Leiterin des Berei-
ches Erwachsenenpastoral ernannt;

Frau Mag. Rebecca Gerdenitsch-Schwarz (L),
bisher Interimistische Geschäftsführerin der Ka-
tholischen Jugend und Jungschar Burgenland,
zur Leiterin des Bereiches Kinder- und Jugend-
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Forum Katholischer Erwachsenenbildung

KA

 

Pastorale Dienste
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Office

Liturgiereferat?

 

Referat für die 
Romapastoral

pastoral ernannt;

Herrn Mag. Johann Artner (L), bisher Leiter des
Katholischen Bildungswerkes und mit der Mitar-
beit in der Katholischen Männerbewegung be-
traut, zum Leiter des Bereiches Bildung und
Gesellschaft ernannt;

Herrn Mag. Josef Frank (L) bisher Bereichsleiter
im Pastoralamt und mit der Mitarbeit im Referat
Seelsorgeräume im Bischöflichen Ordinariat be-
traut, zum Leiter des Bereiches Gemeindeent-
wicklung ernannt.

Weiters wurden in diesem Zusammenhang be-
stellt

Frau Dipl. PAss. Christine Sgarz MAS (L), bisher
Bereichsleiterin im Pastoralamt, zur Sachbear-
beiterin des Bereiches Glauben und Feiern.

Frau Dipl. PAss. Daniela Horwath (L), mit der
Pastoralen Mitarbeit im „Sonnberghof“ in Bad
Sauerbrunn betraut, bisher Bereichsleiterin im
Pastoralamt, zusätzlich zur Sachbearbeiterin
des Bereiches Glauben und Feiern.

Frau Petra Zöchmeister-Lehner (L), Geschäfts-
führerin und Koordinatorin des Hilfswerkes Fas-
tenaktion, bisher Sekretärin in der Katholischen
Aktion, zusätzlich zur Sachbearbeiterin des Be-
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Pessimus utilitas concubine

reiches Glauben und Feiern und Sekretärin des
Bereiches Erwachsenenpastoral.

Herr Mag. Robert Ganser (L), Leiter der Seelsor-
gestelle in der Sonderkrankenanstalt des Kriegs-
opfer- und Behindertenverbandes in St. Andrä a.
Z., bisher Bereichsleiter im Pastoralamt, zusätz-
lich zum Sachbearbeiter der Bereiche Glauben
und Feiern, Erwachsenenpastoral, Bildung und
Gesellschaft sowie Gemeindeentwicklung.

Frau Andrea Lagler (L), bisher Diözesanleiterin
der Katholischen Frauenbewegung, zur Sachbe-
arbeiterin des Bereiches Erwachsenenpasto-
ral.

Herr Florian Lair (L), bisher Fachreferent der Ka-
tholischen Jugend und Jungschar Burgenland,
zum Sachbearbeiter der Bereiche Erwachse-
nenpastoral und Gemeindeentwicklung.

Frau Karin Borenich (L), bisher Sekretärin der
Katholischen Aktion, des Katholischen Familien-
verbandes und des Katholischen Familienwerkes,
zur Sachbearbeiterin des Bereiches Erwachse-
nenpastoral.

Frau Hildegard Weinreich (L), bisher Diözesanlei-
terin der Katholischen Arbeitnehmer/innenbewe-
gung, zur Sachbearbeiterin des Bereiches
Erwachsenenpastoral.

Frau Mag. Gabriele Leser (L), Leiterin der Seel-
sorgestelle im Krankenhaus Oberpullendorf, bis-
her Leiterin der Referate Gehörlosenseelsorge
und Blindenapostolat im Pastoralamt, zusätzlich
zur Sachbearbeiterin des Bereiches Erwachse-
nenpastoral.

Frau Lena Hrazdil BA (L), Leiterin der Seelsorge-
stelle im Pflegeheim St. Peter in Oberpullendorf,
bisher Leiterin des Referates Behindertenpastoral
im Pastoralamt, zusätzlich zur Sachbearbeiterin
des Bereiches Erwachsenenpastoral.

Frau Mag. Alexandra Moritz (L), Leiterin der
„Stabsstelle Missbrauchs- und Gewaltprävention
der Diözese“, bisher Bereichsleiterin im Pastoral-
amt, zusätzlich zur Sachbearbeiterin des Berei-
ches Erwachsenenpastoral.

Frau Manuela Horvath (L), bisher Referentin für
die Roma-Seelsorge, zur Sachbearbeiterin des
Bereiches Erwachsenenpastoral.

Frau Franziska Weidinger (L), bisher Leiterin der
Telefonseelsorge, zur Sachbearbeiterin des Be-
reiches Erwachsenenpastoral.

Frau Maria Pöplitsch (L), bisher Assistentin der
Leitung der Telefonseelsorge, zur Sachbearbeite-
rin des Bereiches Erwachsenenpastoral.

Herr Mag. Nikolaus Faiman (L), bisher Bereichs-
leiter im Pastoralamt, zum Sachbearbeiter der
Bereiche Erwachsenenpastoral und Bildung
und Gesellschaft.

Herr Rene Authried (L), bisher Regionalstellenlei-
ter der Katholischen Jugend und Jungschar Bur-
genland für die Region Mitte (Dekanate
Deutschkreutz und Oberpullendorf, zum Sachbe-
arbeiter des Bereiches Kinder- und Jugend-
pastoral.

Frau Natalie Kobald BA (L), bisher Fachreferentin
der Katholischen Jugend und Jungschar Burgen-
land, zur Sachbearbeiterin des Bereiches Kin-
der- und Jugendpastoral.

Frau Judith Horvath MBA (L), Regionalstellenlei-
terin für die Region Oberwart (Dekanate Pinkafeld
und Rechnitz), zusätzlich zur Sachbearbeiterin
des Bereiches Kinder- und Jugendpastoral.

Herr Philipp Jurenich (L), bisher Regionalstellen-
leiter der Katholischen Jugend und Jungschar
Burgenland für die Regionen Neusiedl a. S. (De-
kanate Frauenkirchen und Neusiedl a. S.) und
Nord (Dekanate Eisenstadt, Mattersburg und
Rust), zum Sachbearbeiter des Bereiches Kin-
der- und Jugendpastoral.

Frau Mag. Birgit Prochazka MA (L), bisher Päda-
gogische Mitarbeiterin für Integration, zur Sach-
bearbeiterin des Bereiches Bildung und
Gesellschaft.

Herr Mag. Erich Unger (L), bisher Bereichsleiter
im Pastoralamt, zum Sachbearbeiter des Berei-
ches Gemeindeentwicklung.
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Frau Christine Heuduschits (L), bisher Sekretärin
im Pastoralamt, zur Sekretärin in der Hauptab-
teilung Pastorale Dienste.

Frau Christina König (L), bisher Sekretärin im
Pastoralamt, zur Sekretärin in der Hauptabtei-
lung Pastorale Dienste.

Frau Judith Schmidl (L), bisher Organisationsse-
kretärin der Katholischen Frauenbewegung, zur
Sekretärin in der Hauptabteilung Pastorale
Dienste.

Frau Verena Wutschitz (L), bisher Diözesanleite-
rin der Katholischen Arbeiterjugend, zur Sekretä-
rin in der Hauptabteilung Pastorale Dienste.

Martinsfest
Der Bischof von Eisen-
stadt lädt gemeinsam mit
den Pastoralen Diensten
der Diözese Eisenstadt
herzlich ein, den Festtag
des Heiligen Martinus am
Montag, dem 11. Novem-
ber 2019 in Eisenstadt zu
feiern.

Eröffnung des Diözesanjubiläums

9 Uhr Martinsdom Eisenstadt
Pontifikalamt und Feier des diaman-
tenen Priesterjubiläums von S.E. Dr.
Paul Iby, Bischof em. von Eisenstadt
S.E. Dr. Ägidius J. Zsifkovics, Bischof
von Eisenstadt
Musikalische Gestaltung: Dommusik
St. Martin
anschließend Teilen des Martinskipferls

14 Uhr Haus der Begegnung Eisen-
stadt

Festakademie und Feier des 50 jährigen Jubilä-
ums des Hauses der Begegnung
Festvortrag: Prof. Dr. Leopold Neuhold , Graz

Grußwort: S.E. Dr. Ägidius J. Zsifkovics, Bischof
von Eisenstad

Musikalische Umrahmung: Trio „Saitenreich“ aus
St. Margarethen (Daniel, Linda und Julia Unger)

und eine kroatische Musikgruppe

Im Anschluss an die Festakademie sind alle zur
Agape eingeladen.

17 Uhr Martinsdom Eisenstadt

Festvesper

Laternenumzug und Segnung der Kinder

EINLADUNG
anlässlich der

ERÖFFNUNG DES DIÖZESANJUBILÄUMS

zum

ST. MARTINSFEST 

DIÖZESE EISENSTADT
www.martinus.at

   

   

       
    
     
        
        

     

     

       
    
         
        
  Prof. Dr. Leopold Neuhold , Graz
          
  
      
  (Leitung: Gerhard Polster)
  Tamburizza Steinbrunn (Leitung: Hubert Palkovits)
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Referat für Glaubenskommunikation und pfarrliche Öffentlichkeitsarbeit

Referat für Glaubenskommunikation
und pfarrliche Öffentlichkeitsarbeit
Lange Nacht der Kirchen
2020 - Terminaviso

Am Freitag, dem 5. Juni 2020 wird diese Ver-
anstaltung wieder österreichweit stattfinden, im
Bur-genland nun zum dreizehnten Mal. Das Motto
bzw. Bibelspruch dazu wird Mitte Oktober be-
kanntgegeben werden, genauso auch die Anmel-
dedaten sowie verschiedene Informationen zur
Organisation und Bewerbung. Digital werden
diese unter www.martinus.at/langenachtderkir-
chen zur Verfügung stehen, es wird auch in Pa-
pierform informiert werden, natürlich steht bei
Bedarf Mag. Ganser auch telefonisch oder per
Mail für Weiteres zur Verfügung. 

Alle Pfarren, Ordenshäuser und Organisationen
sind freundlich dazu eingeladen, sich nun schon
zu Beginn des Arbeitsjahres eine Teilnahme zu
überlegen. Formlose Anmeldungen sind bei Mag.
Ganser ab sofort möglich.

Pfarrliche Öffentlichkeitsar-
beit: Österreichweite Publi-
kation „Pfarrmedienguide“

Vor fast genau drei Jahren, genau genommen
am 7. und 8. Oktober 2016 fand in Linz der „Ver-
kündschafter-Kongress“ statt, eine von einem aus
Mitwirkenden an der pfarrlichen Öffentlichkeitsar-
beit bestehenden Arbeitskreis vorbereitete und
mit einigen Hundert Teilnehmenden aus ganz Ös-
terreich ausgeführte Veranstaltung, die sehr moti-
vierend erlebt wurde (vgl.
https://www.verkuendschafter.at/home). 

Nun hat dieser Kreis ein weiteres Produkt zu
bieten – keine Veranstaltung wie die erwähnte,
son-dern eine 100-Seiten-Publikation im Format
A 4 zu allen Bereichen der Medienarbeit an der
Basis! „Pfarrmedienguide“ versteht sich als „Leit-
faden zur erfolgreichen Pfarr-Kommunikation“

und eignet sich sowohl für Anfänger/Einsteiger,
die hier einen Überblick sowie Einblicke in das
weite Feld dieser Tätigkeit erhalten, als auch für
erfahrene, seit langem Tätige in dieser Sache, die
gute und wichtige Impulse für ihre Tätigkeit erhal-
ten können.

Anfragen zu dieser kostenlosen Publikation
sowie Bestellungen bitte an Mag. Ganser. 

Erwachsenentaufe / 
Katechumenat - Studientag 
am 7. Oktober 2019 in Wien

Am Montag, den 7. Oktober 2019 findet im Don
Bosco Haus in 1130 Wien, St. Veits Gasse 25 von
10.30-16.30 Uhr dieser Studientag statt, der nicht
nur viele Einblicke in diesen pastoralen Bereich
gibt, dessen Bedeutung immer mehr steigt und
inzwischen auch schon burgenländische Pfarren
erreicht hat, sondern sich auch eingehend mit
den Zukunftsperspektiven dieses Bereichs ausei-
nan-dersetzen wird. Vorträge und Workshops von
Fachleuten bestimmen das Programm dieses
Tages, zu dem alle in diesem Bereich Tätigen wie
auch sonst daran Interessierten eingeladen sind.

Veranstalter in das Österreichische Pastoralins-
titut, Anmeldung dazu notwendig bis spätestens
22. September 2019 an oepi@pastoral.at oder
01/51552 DW 3751.

Medienverleih in der Diözese
für Pfarren, Bildungshäuser
etc.

Der Medienverleih in unserer Diözese findet wei-
terhin durch die AV-Medienverleihstelle der Di-
özese an der PHB statt, und die Medientitel stehen
nicht nur ReligionspädagogInnen in den Schulen
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zur Verfügung, sondern auch allen Mitarbeitenden
in der Bildungsarbeit, Pfarrseelsorge und sonstige
Vorführungen im innerkirchlichen Bereich. Wie
schon bisher, findet sich auf www.medienverleih.at
(dort auf der Startseite auf „Eisenstadt“ gehen) das

Verleihangebot für unsere Diözese.

Im Falle von Unklarheiten steht Ihnen Mag.
Ganser telefonisch oder per Mail (beides siehe
unten) zur Verfügung.

7000 Eisenstadt, St. Rochus-Straße 21, T 02682/777 217 sowie M 0676/880 701 217
E robert.ganser@martinus.at 
W www.martinus.at/langenachtderkirchen | www.martinus.at/pfarrlicheoeffentlichkeitsarbeit | 

www.martinus.at/glaubenskommunikation

Heuer bie-
ten wir für
die Feier
der Haus-
kirche in
der Advent
- und
Weih-
nachtszeit
das neue
Textheft
unserer Di-
özese mit
dem Titel
„Das Wort
...“ an.

In den Jah-
ren der
Bibel wol-
len wir für
die aktuelle
Hauskirche
den Fokus
auf das
Wort Got-
tes legen.

Es soll uns in besonderer Weise im Advent- und
zu Weihnachten begleiten.

Tag für Tag dürfen wir uns vom Wort Gottes an-
sprechen lassen, es hören, in unserem tiefsten In-

neren annehmen, um letztendlich gar nicht anders
zu können als danach zu handeln.

Inhalt

Andachten für:
1. Adventsonntag – das Wort
2. Adventsonntag –  hören
3. Adventsonntag – annehmen
4. Adventsonntag – danach handeln
Heiliger Abend - Menschwerdung
Silvester – Immer wieder aufs Neue!

Alle Andachten beinhalten auch Elemente für Kinder.

Außerdem gibt es eine Vorlage für einen Advent-
kalender mit Bibelstellen für jeden Tag.

Hauskirche 
Advent- und Weihnachtszeit

Advent 
Weihnachten

Das Wort ...

hören

annehmen

danach handeln

H
auskirche

Bestellung 
T 02682 / 777 241 oder 242,

E pastoraledienste@martinus.at

Verkaufspreis
einzeln jeweils € 1,50

Staffelpreise:

ab 5 Stück € 1,30

ab 20 Stück € 1,20

ab 100 Stück € 1,10
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St. Martins-Verlag

Buchtipps

Ich bestelle

 . . . . Stück Sagenreiches Burgenland

 . . . . Stück aushalten

 . . . . Stück Mystiker und Weise unserer Zeit

 . . . . Stück Der Weihrauch

 . . . . Stück Von Missverständnissen und Fallstricken

Name:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Telefon:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Adresse:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

St. Rochus-Straße 21
7000 Eisenstadt

T 02682 / 777 - 279, F -252
martinsverlag@martinus.at

Erich Weidinger
Sagenreiches Burgenland

Vom Seewinkel bis ins südliche Burgenland hat der Autor viele alte Geschichten
neu recherchiert. Es wird berichtet u.a. von der Entstehung des Neusiedlersees,
von einem Hexenbründl, dem Kümmernisstein bei Eisenstadt, erzählt von Hexen
und Geistern, von der weißen Frau und unheimlichen Tieren, von Burgen und Rit-
tern im Mittelburgenland, von einem Kindesraub und verborgenen Schätzen bis hin
zu gefährlichen Räubern im Südburgenland. 2019, 176 S., € 16,90.

Ana Schoretits
aushalten. Gedichte und spirituelle Annäherungen an Gott. 

Das neueste Buch der burgenländischen Autorin, in dem sie in Gedichten, kurzen
Prosatexten und Lebenserinnerungen rund um Glaube und Gott reflektieren lässt.
2019, 136 S., € 14,95.

Roland Ropers
Mystiker und Weise unserer Zeit

Der Autor porträtiert großartige, orientierungsstarke Männer und Frauen, spirituelle
Lehrmeister in verschiedenen religiösen Traditionen, Künstler und Wissenschaftler,
die von der kosmisch-göttlichen Kraft erfüllt sind und etwas aufleuchten lassen von
der Erfahrung des Ewigen. – 76 außergewöhnliche Gottsucher, die auch selbst zu
Wort kommen. 2019, 303 S., € 20,50.

Michael Pfeifer
Der Weihrauch. Geschichte Bedeutung Verwendung

Was hat es mit diesem uralten kultischen Symbol des Weihrauchs auf sich? Dieser
Frage geht der Autor nach, angefangen von der Herkunft des Weihrauchs, seiner Zu-
bereitung, Wirkung und Deutung, der Geschichte der Weihrauchriten in den christli-
chen Kirchen bis hin zu konkreten praktischen Überlegungen, wie der (Weih rauch-) -
Duft in den Gottesdiensten wieder eine Rolle spielen kann. 2018, 292 S., € 27,80.

Christian Hennecke, Gabriele Viecens
Von Missverständnissen und Fallstricken. Kirchenentwicklungen – Eine neue
Sichtweise

Die Autoren beschreiben Chancen, Risiken und Nebenwirkungen kirchenentwickle-
rischer Ansätze und eröffnen einen neuen Horizont für Wege, wie solche Prozesse
„gehen“ können, wobei sie die Bereitschaft einfordern, den Blick auch auf Missver-
ständnisse zu lenken und alte Wahrnehmungsmuster zurückzulassen. 2019, 148
S., € 13,30.
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Hrvatska sekcija slavi 40 ljet

S 1. oktobrom 1979. utemeljio je prvi želje-
zanski biškup ddr. Štefan László poseban Referat
za pastoralne posle hrvatskoga naroda u Pastoral -
nom uredu Željezanske biškupije. Za ovih 40 ljet
hvaliti želji Hrvatska sekcija Gosp. Bogu pri skup-
nom hrvatskom shodišću u Željeznu na Brigu ne-
dilju, 6. oktobra ter daljnje djelovanje kot novo
osnovani Hrvatski vikarijat izručiti u zagovor i
obrambu Bl. Divice Marije.

Od srca pozivamo sve vjernike na skupno
slavlje. U 14.00 ura je svetačna sveta maša u
crikvi na Brigu, ku će predvoditi biškup dr. Egidije
Živković, a oblikovati tamburaši pod ravnanjem
Štefana Fortune, pjesme naroda na orgulja pratit
će kantor nadzornik Štefan Bubić. Potom je agapa
pred crikvom za sve. U 17.00 ura slijedi svetačna
akademija u “Domu susretov”, pri koj će se pre-
zentirati i novi Hrvatski vikarijat i njegov logo, a
svetačne riči uputiti nazočnim biškup dr. Živković.
Nastavlja se prijateljsko druženje. Djelovanje
Hrvatske sekcije tokom 40 ljet predstavit će iz-
ložba u “Domu susretov”.

Simpozij i koncert u Zagrebu 12./13.10.

Simpozij 12. oktobra i koncert 13. oktobra u
Zagrebu organizira Medjunarodna udruga Gra -
dišćanskih Hrvatov “Gradišćansko društvo Hrvat
S.A.M.”. Znanstveni simpozij priredjuje se s
Hrvatskim katoličanskim sveučilišćem s uglednimi
predavači iz Austrije, Slovačke, Ugarske, Vati-
kana, Bosne i Hercegovine i Hrvatske 12. oktobra
u 10.00 ura u dvorani “Vijenac” na Kaptolu o temi
“Europa i kultura spominjanja”. Nedilju, 13. okto-
bra je u 20.05 ura humanitarni koncert u koncert-
noj dvorani “Vatroslav Lisinski”, koga će direktno
prenositi HRT2, a cilj je pomoć “Čuvarnici Vuko-
var” pri obnovi i nabavljenju sredstav. Pjevat ćedu
“Pax et Bonum” i poznati pjevači/ce iz Hrvatske.

Željezanska biškupija - 60 ljet: 
Jubilarno ljeto počet će na Martinju

Na Martinju, 11. novembra 2019. počet će jubi-
larno ljeto Željezanske biškupije sa sv. mašom u
stolnoj crikvi u Željeznu, ku će predvoditi biškup u.
m. dr. Pavao Iby, i svetačnom akademijom u
“Domu susretov”. Glavno slavlje je na Duhovski
ponediljak, 1. junija 2020. u parku dvorca Ester-
házy u Željeznu, a jubilarnoga ljeta završuje na
Martinju 2020.”. Tokom ljeta su brojna slavlja i pri-
redbe.

Obavezna konferencija za hrvatske
vjeroučitelje/ice je 14. 10.

u “Domu sv. Štefana” u Gornjoj Pulji od 9.00h do
15.30h . Pozivamo na obavezno sudjelovanje!

Sjednica hrvatskih svećenikov i
pastoralnih suradnikov/ic

s biškupom dr. Egidijem Živkovićem je četvrtak,
14. novembra od 14.00h do 16.30h u željezanskom
“Domu susretov”. Pozivamo na obavezno sudjelo-
vanje!

Duhovne vježbe za hrvatske svećenike

su od ponediljka, 25. novembra (u 15.00h) do
petka, 29. novembra (u 12.00h) u naobrazbenom
centru “Am Spiegeln” u Beču. Moderator je
gospićko-senjski biškup Zdenko Križić.
Pozivamo i prosimo za prijave do 9. oktobra u
Hrvatskoj sekciji!

Nabožni dan za hrv. vjernike u adventu

srijedu, 11. decembra od 9.00h do 16.00h u želje-
zanskom “Domu susretov” oblikuje vlč. Joško
Kuzmić. Od srca pozivamo! Prijaviti prosimo do 6.
decembra 2019. u Hrvatskoj sekciji.

Hrvatska sekcija
Pastoralnoga ureda Željezanske biškupije
St. Rochus-Str. 21, 7000 Eisenstadt/Željezno, T 02682/777-296, F 02682/777-298

Oktobar-novembar-decembar/listopad-studeni-prosinac 2019.



Impressum:
„Informationen des Pastoralamtes“.
Informationsblatt des Pastoralamtes der 
Diözese Eisenstadt.

Inhaber, Herausgeber, Redaktion, Hersteller: 
Pastoralamt der Diözese Eisenstadt,
7000 Eisenstadt, St. Rochus-Straße 21,

T 02682 / 777-242
F 02682 / 777-252
E christine.heuduschits@martinus.at
W www.martinus.at/pastoralamt

Erscheinungsort: 7000 Eisenstadt

Verlagspostamt: 7000 Eisenstadt P.b.b.

Vertragsnummer: Plus.Zeitung 12Z039465 P

Diözesanjubiläum bringt Innovationen
Das Jubiläumsjahr 60 Jahre Diözese Eisenstadt wird nicht
nur zahlreiche Veranstaltungen, Feste und Möglichkeiten der
Begegnung bieten, auch strukturelle Innovationen werden auf
den Weg gebracht.

Den Auftakt für das Jubiläumsjahr bildet das Mar-
tinsfest am 11. November 2019. Das Diözesanju-
biläum soll ein Fest des Dankes und der
Begegnung, eine Gelegenheit zur Rückschau und
ein „Mutmacher“ für künftige Aufgaben und He-
rausforderungen sein. Um auch das Jubiläum „50
Jahre Haus der Begegnung“ entsprechend zu
würdigen findet die Festakademie diesmal im
Haus der Begegnung statt.

Anfang Oktober wird Bischof Zsifkovics die Kroa-
tische Sektion und die Ungarische Sektion zu ei-
genständigen Abteilungen aufwerten.

Eine diözesane Burgenland-Karte, in der sämtli-
che Pfarren, Dekanate und Seelsorgeräume an-
schaulich dargestellt sind, wird veröffentlicht
werden. Ebenso eine diözesane App, die eine
Service-Plattform sein wird, auf der benutzer-
freundlich und einfach verfügbar Daten etwa zu
Gottesdiensten, Pfarren, deren Kontakte und Akti-
vitäten gebündelt werden.

Im Zuge des Diözesanjubiläums hat das Diöze-
sanarchiv auch einen historischen Schematismus

ausgearbeitet, der Namen und Daten aller auf
dem Gebiet des heutigen Burgenlandes hervorge-
gangenen bzw. tätigen Priester enthält. Das Di-
özesanmuseum wird eine Ausstellung zu 60 Jahre
Diözese Eisenstadt und 100 Jahre Burgenland
zeigen, die von einer parallelen Wanderausstel-
lung begleitet sein wird.

Das neue Logo für das Diözesanfest symbolisiert
reiche Geschichte und verheißt eine aktive Zukunft.


